Deffentlicher Anzeiger. 


deuage des Amtsblatts. A 39. der Königl. Preuß. Regierung. 
— in . WERE 8 


Marienwerder, den 28ſten September 1838, 


In Folge hoherer Beſtimmung, ſollen die nachſtebend benannten, dem Do: 
mainen-Fiskus gehoͤrigen Grundſtücke im Wege oͤffentlicher Aizitation zum Ver⸗ 
auf ausgeboten werden, nämlich: 


1) Die Hoflage des Domainen-Renkfamts Belgard, beſtehend in Wohn: 
und Wirthſchaftsgebaͤuden, fo wie dem Brau- und Brennereilokaie mit 

dem dabei belegenen ſogenannten kleinen Schloßgarten von 1 M. 119 
UR. Flächeninhalt, wofür der geringſte Kaufpreis beim reinen Verkauf 

auf 2081 Rihlr. 3 ſgr. 4 pf. und bei Uebernahme eines jahrlichen Do; 
mainenzinſes von 50 Rthlr. auf 936 Rthlr. 3 ſgr. 4 pf. ſeſtgeſtellt iſt. 


2) Das daſelbſt belegene Amtsdiener⸗Haus nebſt Garten und Wieſe, zuſam⸗ 
men von 1 M. 90 JR. Flächeninhalt, wofür das geringſte Kaufgeld beim 
reinen Verkauf auf 572 Rihlr. 27 ſgr. 6 pf. und bei Uebernahme eines 
jahrlichen Domainenzinſes von 14 Rihlr. auf 257 Rtlr. 27 ſgr. 6 pf. feſtſteht. 


Der große Schloßgarten von 4 M. 106 DR. Flächeninhalt, wofuͤr das 
geringſte Kaufgeld beim reinen Verkauf auf 284 Riblr. 5 ſgr. und bei 
Uebernahme eines jahrlichen Domainenzinſes von 7 Rihlr. auf 126 
Nthlr. 20 ſgr. feſtgeſtellt iſt. 


4) Die Weeſe, der ehemalige Schloßteich genannt, von 1 M. 166 DR., 
wofuͤr das geringſte Kaufgeld beim reinen Verkauf auf 36 Rthlr. 7 ſgr. 
6 pf. und bei Uebernahme eines jahrlichen Domainenzinſes von 25 far, 
auf 17 Rihlr. 15 ſgr. angeſetzt iſt. 


5) Die Wieſe, der Rohrteich genannt, von 6 M. 25 DR., wofür das ge⸗ 
ringſte Kaufgeld beim reinen Verkauf auf 169 Rthlr. 17 ſgr. 6 pf., das 
gegen bei Uebernahme einer jährlichen Domainenabgabe von 4 Rtblr. auf 
79 Rihlr. 17 ſgr. 6 pf. feſtſteht. 


—— 
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6) Die kleine Haſelbrache von 6 M. 175 UR. Ländereien, wofür das Mi 
nimum des Kaufgeldes bei reinem Verkauf auf 216 Rıklr. 13 ſgr. 9 pf., 
dagegen bei Annahme eines jährlichen Domainenzinſes von 5 Rthlr. an 
103 Rehlr. 28 fgr. 9 pf, feſtgeſetzt iſt. 8 

7) Die große Haſelbrache von 15 M. 119 [IR. Laͤnderelen, fuͤr welche da⸗ 
geringſte Kaufgeld beim reinen Verkauf auf 458 Nılr. 3 ſgr. 9 pf. un 
bei Uebernahme eines jährlichen Domainenzinfes von 12 Rthlr. auf 1 
Rtlr. 3 ſgr. 9 pf. angeſetzt iſt. or 


8) Die Wieſe, der Weidenort genannt, von circa 1 M., wofür das Mint 
mum des Kaufgeldes bei reinem Verkauf auf 82 Nele. 15 ſgr., dagegen 
bei Uebernahme eines jaͤhrlichen Domainenzinſes von 1 Nehlr. 20 [I 
auf 25 Rthlr. feſtſteht. * 
Der Termin zu dieſem Ausgebot iſt auf den 29ſten Oetober d. J 
Vormittags 10 Uhr in dem Geſchaͤftslokale des Koͤnigl. Domainen Rent Amts 
zu Belgard angeſetzt, woſelbſt die Grundſtücke ſowohl zuſammen als, at 
in vorſtehender Relhefolge einzeln zur Lizitation kommen ſollen. 
Kaufluſtige werden zu dieſem Termin mit dem Bemerken eingeladen, dab 
die betreffenden Veraͤußerungspläne und ſpeziellen Lizitatzonsbedingungen vorhel, 
ſowohl in der hieſigen Regierungsregiſtratur, als auf dem Koͤntgl, Domainel 
Rentamte zu Belgard eingeſeben werden konnen. 
Cößslin, den 21ſten Auguſt 1838. 


Koͤnigliche Regierung. Abtheilung der Finanzen. 


Hoher Beſtimmung zufolge, ſollen mehrere Centner alte für den Dieuß 
werthloſe Regiſter und Papiere in Parthieen zu 1/4, 1/2 und ganzen Centu 
in termine den 5ten November d. J. Vormittags 9 Uhr in dem bleſige 
Koͤnigl. Packhofsgebaͤude an den Meiſtbietenden verkauft werden; wozu Kauſſ⸗ 
ſtige hiermit eingeladen werden. 

Thorn, den 14ten September 1838. 

Koͤnigliches Haupt⸗Zoll-Amt. 


Zum Bedarf der hieſigen Zwangs anſtalten pro 1839 ſollen im Wege be 
Lizitation nachſtehende Gegenſtaͤnde als: N 
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700 Stein Flachs, 80 Schock Roggen⸗Richtſtrob, 40 Cent. rafft. Nüböl, 
30 Cent. rafſf. Dottersl, 8 Cent. dichte, 60 Stein grüne Seife, 6500 
Pfd. Schweineſchmalz, 540 Scheffel weiße Erben, 30, Scheſſel graue 
| Erbſen, 320 Scheſſel Gerſtengrütze, 100 Scheſſel Gerſtengraupe, 460 
Scheſſel Roggenmehl, 800 Pfd. Schweinefleiſch und 6000 Pfd. Rindfleiſch 
angekauft, ebenſo die kieferung des Brodbedarfs für die Haftlinge pro 1839 
auf bemſelben Wege befchaffe werden. 
Der Bietungstermin hiezu iſt auf den 3oſten Oetober e. Nachmittags 
3 Uhr in unſerm Geſchaͤftszimmer angeſetzt, wozu tieferungsfähige mit dem 
Bemerken eingeladen werden. daß die Lizitationsbedingungen bei uns täglich 
eingeſehen werden können und der Zuſchlag von der Koͤnigl. Regierung in 
Marienwerder, die ſich die Auswahl unter den drei Mindeſtfordernden aus druͤck⸗ 
lich vorbehalten hat, abhaͤngig iſt. Auf Forderungen und Gebote nach Ablauf 
des Termins wird uͤbrigens keine Rückſicht genommen werden. 
Graudenz, den 19ten September 1838. 
Die Direction der Zwangsanſtalten. 


— 


Zum Holzverkauf in dem Königlichen Forſtrevier Schloppe ſtehen für die 
Monate Detober, November und Dezember folgende Termine an: 
A ee 


— 


2 
| Benennung | Verkaufstermine 


der 


5 f der pro | pro pro 
8 Meläufe Verſammlungeplche Oetober November Dezember 
1 Schloppe Oberfoͤrſterei 1. 15. 29. = 
RT Forsthaus Plögenfies ) 1. 15. 29. 12. 26. | 10, 17. 
3 Habufier im Schlage 2, 16. 30, 13. 27. 11. 18. 
4 | Dolfusbruch im Schlage am Jagcs|3. 17. 31.) 14. 28, | 12. 19. 
. 7 litzer Felde 
5 Eichſier 3 in der Buchen- Scho⸗ 4. 18. 15. 29. 13. 20. 
VE erz d 7 nung 
6 [ Muͤblenbeide Friedrichs muͤhle 5. 19. 16. 30, | 14. 21. 
Schloppe, den 22ſten September 1838. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


Auf boͤheren Befehl ſoll die niedere Jagdnutzung auf den zum Koͤniglichen 
Forſtrevier Lindenberg gehörigen) Feldmarken: 8 
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Peterswalde, Heiurichswalde, Barkenfe tze, Roſenfelde und Streßin, 
und den darin befindlichen Gewaͤſſern, vom. ijten Januar 1839 ab, anderwel 
eig auf 6 Jahre und 5 Monate an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 1% 

Hiezu ſteht der Bietungstermin den Arten Oetober a. c. Nachmittazs 
2 Übe im Gaſthofe zu Peterswalde an, wozu Pachtluſtige eingeladen werdet 

Lindenberg, den 13ten September 1838. 

Der Koͤnigliche Ober foͤrſter. 


In den Forſtbeläufen des Koͤnigl. Forſtreviers Zippmom find pro Oele“ 
ber, Nopember und Dezember c. nachſtetzeade Holzverkaufstermine angefege alt! 
— . ̃ĩ˖ . I 


— u .. 


Namen der ene der Mo: 


Forſtbeläufe nate u Termine Bemerkung 
|Detbr. Modr. Debr. 
11 Belauf Lebehnke 2.15. 3.19. f. 17. 
2 1 Theerofen 4.17.) 5.20. 3. 14. 
33 Marienbruck 5.19. 7.22. 5. 18. 
4 Hundeſter 8.22.) 6.19.3. 17. Im Belauf Hundeſler fir 
5 Cronſchfier 6.20.0 8.22.5. 20. det der Verkauf nur del 
6 · Buchwalde 10.26. 10.24. 4. 18. Nachmittags ſtatt. 
7 s Zippuow 11.29.] 5.20.6. 24. 
8 5 Friedenshain 8.22. 6.19.3. 17. 
9 Jagerihgl 3.16.13 27.6. 24. 
10 s Tpurbruch 13.24.| 3.17.11. 19. 


Zippnow, den 12ten September 1838, Koͤnigliche Oberfoͤrſterel 


— m 


Da in dem am I5ten dieſes angeſtandenen Termine für die niedere Jag! 
auf den Feldmarken Baldram und Kamjontken, keine dem bishevegen Pachter 
trage entſprechende Offerte abgegeben worden, ſo iſt zu deren anderwelten Li 
tation ein Termin auf den Iten October e. Nachmittags 3 Uhr im Hog 
de Magdeburg in Marienwerder anberaumt worden, wozu Pachtliebhaber m 
dem Bemerken ergebenſt eingeladen werden, daß die nöhern Bedingungen 
Termine werden bekannt gemacht werden. 

Jammi, den 17ten September 1838. DE 7 m 

Der Königliche Oberfͤrſter. 


2 0 — 


Zum Verkauf verſchiedener Baus, Muß: und Breunboter gegen gleich 
dare Bezaplung, ſind für Jas Koiffrenier Gollub pro Ortober, Bovember ans 
ezember 1838 folgende Termine angeſetzt als: 


Aa — 1 
Pg f 
Namen der er Verſammlungs plaͤtze 
Forſtbelaͤufe 88 Vormittags um 9 Uhr 
— A a N 
1! Piasken 2 52, Herrn Gaſtwerth Binſeel in Strasburg 
2 Druzyn | 31 61 3° Keug in Mßanno⸗ u 
3 Czartowitz 8108 7 do. in Malken 
N Puſtadombrowka 10 12,10, Forſtetabliſſement Puſtadombrowka⸗ 
5 Mokrilaß 15,14 12 do. Mokrilaß 
6| Lobdowo 1716014 Räumung Kurplacha 
| Büberthal 18819 17] Krug in Kouſtanziewo 
80 Efenst 2 2110 Forſtetabl'ſſement Skemsk 
0 Strzembatznau 232220 do. Strzembatznau 
o Munz 2423021 do. Mlinitz 
lo Czemlewo⸗ 2929029 do, Szemlewo⸗ 


Mokrilaß, den L7te September 1833. Koͤniglicher Oberfoͤrſter. 


Zur Verpachtung der kleinen Jagönutzungen auf den Feldmarken: Lasko⸗ 
u Mieſenkirch, Jacobsdorf und Rieſondurg vom ſten Juni c. ab, an den 
a, Möterenden fieher der Anordnung der Koͤnigl. Regierung zufolge, auf den 

en October c. Vormittags 11 Uhr in dem Gaſthoſe „zum deutſchen Haufe‘ 
J. Mieſenburg ein nochmaliger Termin an, zu welchem Pachtluſtige mit dem 
deu merken eingeladen werden, daß die Pachtbedingungen in dem Termine wer⸗ 
N bekannt gemacht werden. | 
Rehhoff, den 17ten September 1838. 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


Vorladung. 


hg Ueber dos Vermögen der verwiltweten Forſtinſpeetor Fick iſt der erbfchafes 
e nquldationsprozeß esöffnet worden; es werden daher alle diejenigen, welche 
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an die Maffe Anſpruͤche zu haben vermeinen, zur Liquidation und Verificatle⸗ 
derſelben ad terminum den Aften November c. Vormittags 10 Uhr un 
der Verwarnung hierber vorgeladen, daß die ausbleibenden Ereditoren aller 
rer etwanigen Vorrechte verluſtig erkläre, und mit ihren Forderungen nut 1 
dasjenige, was nach Beftiedczung der ſich meldenden Glaͤubiger, von der Maß, 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Neuenburg, den 7ten Juli 1838. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


— —-—-— 


* 
Vorladung und offener Arreſt. 


Ueber den Nachlaß des bieſelbſt verſtorbenen Buͤrgers Michael ze 
Unski iſt der erbſchaftliche Liquidationsprogeg eröffnet und ein Generalconn 
tlonstermin auf den öten November c. Vormittags 10 Uhr bierſelbſt 0 
dem Herrn Oberlandesgerichts-Neferendartus Scheller anberaumt, zu wel 
alle unbekannte Gläubiger mit der Auflage vorgeladen werden, ihre Anſpk 
an die Maſſe gebührend anzumelden und zu beſchemigen, widrigen ſalls die 
Termine Ausbleibenden mit allen ihren Forderungen an die Muffe präch 
und ihnen deshalb gegen die uͤbrigen Creditoren ein ewiges Srillſchweigen 5 
erlegt werden ſoll. * 


Zugleich werden Alle diejenigen, welche von dem verſtorbenen Gene 
ſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effecten oder Briefichaften hinter ſich ha 0 
hierdurch aufgefordert, an Niemanden ohne deſondere Anweiſung das Mind 
davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte davon unverzuͤglich getreue 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt, ihrer d 
babenden Rechte in das gerichtliche Depoſitorium abzuliefern. 11 

N 


Sollte dennoch ohne Anweiſung des Gerichts an Andere etwas ges 
oder ausgeantwortet werden, ſo wird dieſes fuͤr nicht geſchehen erachtet, 10 
zum Weiten der Maſſe auderweit beigetrieben werden, wenn aber der Inge 
ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen und zurückbehalten fell“ 
wird er noch außerdem alles feines daran babenden Unterpfandes und an 1 
Rechts für verlaftig erklärt werden. N — 

Schwetz, den 16ten Auguſt 1838. 5 


Koͤnigliches fand: und Stadtgerſcht. * 
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Verkauf von Grundſtuͤcken. 


Nothwendiger Verkauf. 
Zu dem, Bebufs der Auseimanderſetzung der Miteigentbuͤmer in Antrag 
A, hten öffentlichen nothwendigen Verkauf der im Flatowſchen Landraths⸗ 
me belegenen Hereſchaft Krojanke, welche nach der, nebſt dem neueſten Hy⸗ 
ige efenfchein bier in der Registratur einzuſehenden kandſcheftlichen Tare auf 
636 Niblr. 15 far. abgeſchätzt worden, und nach dem Hypothekenbuche aus 


der Stadt Krojanfe . Mr. 138. 

Bonlowo 2 * 5 16. 

Krojanker Hammer . 93. —— 
Oſſowko alias Wengorß 203. 

Pesdowo . . + 206. 

Pedezin alias Zaleſie ’ 207. 

Podruſen & . + 2 

Smierdowo + 5 . 274. und 


h Tarnonfe . . 301. 

ehr, iſt ein Termin auf den 2ten Februar 1839 ver dem Herrn Ober⸗ 
Mesaerichtsrarp Ulrich an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt. 

din Marienwerder, den Zten Juli 1838. 

bil-Senat des Koͤniglichen Preußiſchen Oberlandesgerichts. 


Rotbwendiger Verkauf und Aufgebot. 
50 Das den Gottfried und Eleonore geb. Stecker⸗Falkowskiſchen Eßelenten 
tige Erbpachtsgrundſtuͤck Baldramerfelde Nr. 14. beſtehend aus 1 Morg. 
u, IRurpen culm. nebſt Wohnhaus, deſſen in der Kegiftratur einzuſehenden 
ale 60 Rıbir, betraͤgt, ſoll den öten Januar 1839 an bieſiger Gerichts⸗ 
r verkauft werden. Zugieich werden alle unbekannte Realpraͤtendenten auf⸗ 
hen dert, ſich ſpaͤteſtens bis zu dieſem Termine zu melden, widrigenfalls ſie mit 
Anſprüchen au dies Grundſtuͤck und die Kaufgelder für daſſelbe praͤela⸗ 

werden ſollen. Marienwerder, den 31ſten Auguſt 1838. 


Koͤniglich Preußiſches kand⸗ und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
8 Land⸗ und Stadtgericht Culm. 
And Das zu Neu⸗Galloty biefigen Kreis sub Nro. 3. belegene, aus Wohne 
lune irtbſchaftsgebauden, und 25 Morgen 90 [URuthen eigempüumlichen Acker⸗ 
beſtehende, nach der, nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine in der bie 


x 
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. auf 176 rfte. 47 fat, 40 pf. gerihlld 
adgeſchaͤßte Johann Trzybinskiſche Grundſtück, fol im Termine den gien 


lber je 


nuar 1839 Vormittags 41 Uhr au piefiger Gerichtsſtelle theilungha 
Haſtirt werden. Er 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. m 
Das der Wittwe Runde gehörige, in Rieſenkirch sub Nro. 17. gelebt 
foͤllmiſche Bauergrundſtuͤck, beſtehend aus den Wohn: und Wirthſchaftsgebande 
einer Jnſtmannskathe und 3 Hufen 5 Morgen 90 (jRurben culm. Mae 
zeparirte Ländereien, auf 1799 Rrhlr. geſchatzt, ſoll incl. Inventar am 1 
Jauuar 1839 hier zu Ratthauſe dem Meiſtbietenden verkauſt werden. 
Taxe und Hypothekenſcheln find in der Reguſtratur eimzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Joſtrow. 90 
Der im Dt.⸗Croneſchen Kreiſe im Dorfe Zippnow Nr. 30. des H 
thekenbuchs belegene, der Witwe Brigute Haſſe geb. Tenske gehörige Banne 
gerichtlich abgeſchätzt auf 301 Rihlr. 4 fgr. 3 pf. ſoll im Wege der Su 0 
ſtation zm Termine den 44ten November 1838 an ordentlicher Gerichteſi 
vetkauſt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in unferer Regiſtratux einzuſe 


Verpachtung. 


Die unter landſchaftlicher Sequeſtration ſtehenden Guͤter Ziethen und , 
wadda im Schlochauerkreiſe und Marienwerder Regierungsbezirk gelegen,! 101 
ner Wanterausſaat von circa 500 Berliner Scheffel, follen nach Bere | 
der Köntgl. Landſchaſts-Departements- Direction zu Bromberg von Marte M 
Kentlich vervachtet werden, zu welchem Behuf ein Lizitationstermin in Schle fe 
vor dem Koͤnlgl. Land: und Stadtgericht am 31ſten Oetober d. J. an 

Die nähern Pachtbedingungen werden im Termine vorgelegt werden. 

Rutersberg, den Löten September 1838. Koͤb ne, gi 

Sequeſtrationskommiſſarius der Ziethenſchen 


* Beil 


— 


